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Time and the Millenn1ium
Gordon MecConville

hen thıs 1sSsue of EJT 1S5 published number? The great urnıng-points tend
shall have entered the last 1000 TtO choose unmomentous-looking figures

days before the NEW miıillennıum. 'T’hat for theıir eNtTrances— a 1095, 1453,
E, should be thought sıgnıfıcant date 1517 Even iıtself, iın hat mıght be

SOMME quarters 15 doubt extraordi- thought ımportant precedent, has had
nary—but millennıalism tO be LO yiıeld ıts S]0ry LO ‘BC’'—suitably
capable of takıng EVeTrT NEW forms! The enough for the birth of the carpenter from
expected flood of books from Christian Nazareth ın poiınted obscurıty.
publıshıng houses the miıllennıum 1n truth the general excıtement
related tOoD1CS has long begun LO flow Yet Over the birth ofthe miıillennıum has liıttle
the most strıkıng thıng about plannıng for LO do wıth the thought of the ne 1000
the NEW age, ıt tO IM 1S5 ıts secular- T’he popular mo0d 15 for grand
ıty Spectacular events, provıded ıth Darty ıf there 15 kınd of optımısm
large budgets, AaTe planned for the world’s ın the alr, that 18910 o0es not necessarıly
capıtals, tıme 15 short, the planners Z  D the long V1ECW Yor the Chrıstilan, the
tell u for the grandiose schemes tO be connotatıons of thıs andmark tak:
realızed. Whatever the NEW millennium partıcular shape The CONCeDPpL of another
might INCAN, the world 1s determined nOot millennıum 15 bound LO suggest the quesS-
LO be late for ıt Tiıime indeed 1s of the tıon: how long the present era last?
ESSEINNCE Organizers the which Thoughts of the future inextricably
eNJOys Tar‘ advantage symbolism bound to thoughts ofthe decisive even 1ın
wıth ıts possessıon of Greenwich, plan a the past, which 185 yeLt tLO be completedcelebration oftime itself—an ultımate tr1ı- fulfilled Apocalypticısm -  q erude
umph, perhaps, of form ver content, that forms, be embarrassed DYy the passıngwell ıllustrates the dilemma of modern of yet another ausp1ic10us date But ıts
western socıeties ver event that search for the en! of history 1S5 part
cannot be 1gnored, but that takes ıts parce of the Christian legacy.reference poınt the bırth of the founder of Perhaps ONeEe should admıiıt that there 185
Christianity. translation iınto the alue the gıgantıc symbolic NEW begin-destructive false optımısm of the nıngs, LO theenthat it ENCOUTALES
eDOoque 15 not far LO seek. re-evaluation of commıtments objec-

Christians partıcıpate the tıves. There 15 CO 0ccasıon here, ou
general buzz Might not somethıng TLO appeal tO fellow human beings tO
speclal be expected from LWO millen- embark projects where together
nıa after the bırth of Christ? There 15 have faıled—to work for the healıng ofthe
ınevıtably unıversal VIEW Perhaps the gapıng wounds of confhet between
erude apocalypticısm of miıillennıum ago peoples, and ofdestructive ıdeologies. But
MaYy be voıded Yet Christians INOTEe importantiy there 1s chance LO puthardly ESCADE of antıcıpatıon, hıstory the perspectıve ofeternıty. Our
hıch theıir Case 1s informed by the grandest plans put ınto perspective DYypromise of Christ’s return At the least the number Even the mightythere 1S feeling that the churches ought project ofthe European Union 1s5 humbled
LO be able LO make 1MpaC the Dy the thought of ıt
celebrations, aCTt of wıtness and How miıght thıs be done? There
testimony LO the tru! nature of hope. hardly be r solemn announcement of the

Perhaps ıt 185 the rıght tiıme TO ffer liıkely of the next millennium. Nor
word of sober caution. What after all 185 ıt be proclaimed that the world wiıll
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Sece such Lime 3000 that formatıve events ofOUr eTa ATe still work-
much should learn from the last mil1- INS themselves Out the Gospel
lenn1al alarm wh eAasSsure proclaımed tOo al the natıons the
comprehend the sign1ificance of millen- seemiıingly Passıns aCtL10NS of OUrTr day INaYy
nıum? The Iru: sıgnıfıcance of VYCar have MmMore reverberatıions than would
past decade hard enough TO TEAM poss1ıble
capture Is it not foolısh ven danger- Nothing changes January, 2000
OUS prıde LO alse small VO1C6eS except the clocks an the computers f
attempt tLO herald the Next 1000 years? they ca  — be ed tıme!) Nothing
Yet 1T ould be 388 to retreat ven changes the world unless church and
metaporıcally, 1INtTOo eremitical cells world respond tOo 0d’s call LO repent
What the world of 3000 might be lıke tO follow ‚Jesus Christ the building of

beyond comprehensıon Yet hıs kingdom hat CONCEDPL 150088  =

glance back aT the last 1000 VCAaIs eaches pressed DYy numbers the of
that that world wıll nOot be wholly UuNCcCON- calendar Thousands of AT lıke
nected wıth thiıs Lines WeTITe laıd down passıng day the provıdence of the
then etCc etc.) that astonıshıngly, LORD We do not know how long The
still have effect modern world Christian challenge TEINAaLNS the s AL
emoriıes ATe ong! why STODP al the ver LO INtOo a1l the world and make
eINnOoT1eS of sıngle miıillennıum? The discıples of the al natıons

K eıt und die Jahrtausendwende

diese Ausgabe der ETZ Vereinigten Königreich das Green-
erschienen ıst werden diıe wıich einNz1gartıges lus hinsichtlich

Phase der etzten 1000 Tage VOT der der Symbolık besiıtzt planen e1N: Fejer
Jahrtausendwende eingetreten SE der eıit selbst den vielleicht ultimatıven
dies Nn Kreısen qle bedeuten- Trıumph der Form über den Inhalt der
des atum angesehen wird 1st zweiıfellos das Dilemma der modernen westlichen
außergewöhnlich doch der Chiıllasmus Gesellse  en indrucksvoall illustriert
scheint der Lage SE 11111NeTr NEeue nämlich Kre1ign1s betreffend das nıcht
Formen anzunehmen Die erwartete 1gnoriert werden doch das
Bücherflut VO:  D christliıchen Verlagen ZUM Ausgangspunkt hat der Geburt des
tausendjährigen Reich und entsprechen- Gründers des Christentums. Eıne Über-
den Themen hat ängs eingese Doch Tragung den destruktiven alschen
die aus Sıcht erstaunlichste Öptimismus der belle EDOGQUE lıegt nahe
Tatsache bezug aufdie anung Und uch Christen beteiligen siıch

Zeıitalter 1St deren säkulare dem allgemeinen Wiırbel Ist zweıtausend
‚JJahre nach der Geburt Chnisti nıcht et-Ausprägung Spektakuläre Veranstal-

ungen den Metropolen der Welt Was besonderes VO  - erwarten?
ausgestattet mI1T großen ats, Sind der Diesbezüglich gehen die Meinungen
Planung, und die TIsSt Verwirk- natürlıch auseinander Vielleicht ber
lichung der grandiosen Entwürtfe ist 1äßt sıch der prımıtıve Apokalyptizismus
knapp, I} die aner. Was uch der sıch VOT ausend Jahren abspielte
111er das NEeUE Aausen! bedeuten esm vermeiden och Christen
MmMas, die Welt ist entschlossen, rechtzei- werden siıch 1Ner SEWISSCH Erwartungs-
Ug darauf vorbereıtet SE Zeıit 1st haltung kaum entziehen können die
der 'Tat essentiell Die Organıisatoren gleichwohl ihrem al] VO  - der
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Verheißung der 1eder. SIl Mitmenschen appelliıeren, ın Projekteinspırıert iıst Zumindest herrscht die investieren, WI1T gemeınsam versagtEmpfindung VOorT, da ß die Kırchen ın der haben, der Heilung der durch
Lage sSe1ın sollten, ınen Einfluß auf die zwıschenmenschliche Konflikte und de-
Feiern auszuüben, indem S1e als Zeugen struktive Ideologien hervorgerufenenauftreten und 1ne Aussage über die alillenden Wunden arbeiten. och VOoNn
Beschaffenheit echter Hoffnung machen. weıtaus ogrößerer Bedeutung ıst die siıch

Vielleicht ist der Zeıt, eın Wort hıer bietende Chance, dıe Geschichte Aaus
der Vorsicht außern. Worin besteht der Sıcht der KEwigkeıit betrachten.
schon die Bedeutung eıner Zahl? Die Unsere großartigsten läne erscheinen 1ın
großen Wendepunkte tendieren dazu, Uull- einem Licht anläßlich der Zahl
scheinbar wirkende Jahreszahlen ıhr Selbst das gewaltige Projekt der
Auftreten wählen, W1e 1095, 1453, KEuropäischen Union wırd 1M Gedanken
der 1517 Selbst das Ü, das als daran ın se1lıne Schranken verwlesen.
wichtiger Präzedenzfall angesehen WeTl- Wiıe kann 1es alles erreicht werden?
den Mmas, muß seınen Nimbus die Zahl Wohl kaum durch dıe fejerliche Vorher-

der U. Chr." abtreten! Dies Jedoch sasge des wahrscheinlichen Verlaufs des
mMutfe als überaus passend für cdıe nächsten Jahrtausends. Es kann uch
bemerkenswert unbeachtete Geburt des nıcht behauptet werden, die Welt würde
Tischlers VO  - Nazareth. n]ıemals eın 3000 l. erleben,och Wirklichkeit hat die allgemei- vıel sollten WIT VOon der egungAufregung über die Geburt des anlalbnlıc der etzten Jahrtausendwende
ausends kaum etiwas tun mıt lernen. Wer könnte schon die Bedeutungdem Gedanken cdie nächsten 1000 e1ines Jahrtausends erMESSEN derverste-
‚JJahre Die Offentlichkeit erw e1n- hen? EKs ist bereıits schwier1g eNUS, dıe
fach eıne grandıose Feler. Und selbst wahre Bedeutung eiınNes vergangenen
WE LWas W1e Optimismus der Jahres der Jahrzehnts erfassen. Ist

lıegt, ist uch dieser nıcht NnOt- nıcht eine törıchte, Ja vıelleicht SOSarwendigerweise VO  - einem solchen Weıit- gefährliche Anmaßung, unseTrTe schwachen
1C. geprägt. Für Christen Stimmen laut werden lassen e1m Ver-

aSCHECN die Tragweite dieses Wen- such, die nächsten 1000
depunkts Sanz andere Formen Der
Gedanke eın weıteres ausen:

anzukündigen? Und doch wAare SC.
und el uch NUur ınem meta-

wiırft notgedrungen die Frage auf, W1e phorischen Sınn, eın Eremitendasein
Jange das gegenwärtige Zeitalter noch zurückzuziehen. Wiıe die Welt des Jahres
andauern mas Alle Z  sgedanken 3000 aussehen Mmas, 1egt jJenseıtsSind also unlöslich verbunden mıt der Verstehens. Doch eın Blick
Erinnerung das einschneıdende Ereig- zurück auf die etzten 1000 Jahre lehrt
nNn1ıs der Vergangenheit, dessen Vollen- uns, jene Welt nıcht vollkommen
dung und ung noch ausstehen. Der losgelöst Seın wıird VO  } dieser. Damals
Apokalyptizismus mag prımıtive uSW.) wurden RichtungsvorgabenFormen annehmen und Verlegenheit gemacht, die erstaunlicherweise noch
geraten angesichts des Verstreichens immer ınen Einfluß auf moderne
1nes weıteren erfolgversprechenden Welt ausüben. Eriınnerungen halten
Datums, doch se1ine Erwartung des Endes Jange vor! och ollten WIT be]1 den
aller Geschichte ist e1l des christlichen Erinnerungen eın einzıges Jahrtausen
Vermächtnisses. haltmachen? Die ZeitrechnungVielleicht sollte eingestehen,
die gıgantiıschen symbolischen Neuan-

maßgeblich prägenden EKreignisse haben
noch heute Auswirkungen, indem das

fänge ınen Wert haben, insofern als S1E Kvangelium allen Nationen verkündigtıner Bewertung eıgener wıird Und die scheinbar beiläufigenVorsätze und Ziele ermutigen. Dies ist Ereignisse unserer Tage mögen mehr
ohne Zweifel eın Anlaß Resonanzen hervorrufen, als WIT uch
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Traum möglıch halten würden. Plan bleibt derselbe, unbeeindruckt von
Nıchts verändert sich anuar der Anzahl der Seiten e1ıNeEes enders

2000 abgesehen VO.:  - den Uhren und den Tausende von Jahren Sınd W1€e eın
Computern (sofern s1e rechtzeıtig reparı- flüchtiger Tag ın der Vorsehung des
ert. werden können) Nıchts verändert Herrn Wır wıssen nıcht, W1e lange noch.
siıch 1n der Welt, Se]1 denn die Kirche Die chrıistliche Herausforderung jedoch
und die Welt reagıeren aufGottes Auffor- bleibt dieselbe W1e ehedem: 1ın alle Welt
derung, uße tun und Jesus Christus gehen und alle Völker Jüngern

folgen eım Bau se1nes Reiches. Dieser machen.

Le emps et le I1lle millenaıre

nalıssance du fondateur du christianisme.uand numero du LE paraıtra,
OUuS SETONS dejä entres dans les On crojraıt Presque de retour la Belle
dernıers Jours vant 2000 Que Epoque VeC SonNn faux optimısme destruc-

ce date soıt consıderee COMININE 1MpDOr- teur!
tante beaucoup, est, la reflexion, Les chretiens prennent part
faıt etonnant. Maıs le millenarısme SENMN- ıntamarre general. Ne pourraıt-on pas
ble touJours capable de prendre de attendre quelque chose de specıal de la
nouvelles formes. Comme pouvaıt SV part de Diıeu deux millenaıires apres la
attendre de la part des ma1lsons chretien- nalssance de Jesus-Christ? Sans doute
Nes d’edıtion, flot abondant d’ouvrages pourTra-t-on evıter la eraınte de l’apoca-
Consacres changement de miıllenaıre et lypse quı 1m  aıt les esprıits mille

sujets SY rapportant cCcCOoMMencCE Cependant les chretiens peuvent dıf-
depuls ongtemps deverser le H‘icilement echapper sentıment
marche. antT, qQuı irappe le plus expectatıve QUuU.l, dans leur Cas, est NOUTTI
concernant les projets relatıfs la la du retfour de hrıst Pour
nouvelle peri0de Quı S’OUVTIF, Cest, le mO1NS, le sentiment que les glises
MNOn avıls, leur caractere seculher. Des devrajent ımprımer leur ul les
evenements spectaculaiıres, COUVverts festivıtes proclamant la verıtable
d’importants budgets, sont prevus PDPOUT esperance.
les capıtales du monde, et le emps est Peut-ätre est-ce la OoOnNNe 0Occasıon
court, que NOUS disent les planıfi- exhorter certaıne sobriete. Apres
cateurs, POUT realiser Cces TroOgrammes tout, Qu y a-t-ıl dans nombre? Les
grandıoses. Quel que soıt le sSCeNSs du grands changements ont tendance
NOUVEAULU millenaire, le monde est deter- choisir des chıffres apparemmen 1INS1gN1-
mıne  “ Das etre retard DOUT ants DOUT manıifester: 1095, 1453
accueıillir. emps est vraıment 1C1 de 1517 Mäöme le er lui-meme, dans lequel
premiere ımportance. Au KRoyaume Uni, pourraı VO1LTr ımportant precedent,
les organısateurs des festivıtes Jou1ssent d/\ abandonner sa gloire
d’un Tar‘ privılege symbolique, puisau’ils avantJesus-Christ,—tout faıt approprıe
disposent du merıdien de Greenwich. {Ils la nalssance du charpentier de Nazareth
projettent ONC celebration du emps quı produisıt dans relatıve obscurıte.
l]u1-meme, Qquı represente peut-etre le En verıte, la Hievre generale que suscıte
trıomphe ultime de la OrmMme le CONMN- l’avenement d’un LOUVEAU millenaıre
tenu. Cec1 illustre 1ı1en le dilemme des DeU de rapport vecCc reflexion les
sSocı1etes occıdentales modernes ProODOS mille prochaines annees. L’humeur est
d’un evenement Qquı peut etre 1gnN0re, la ete Et 3’1  1 sorte d’optimisme
mals quı DOUT point de reference la dans Vl’air, n’est pPas necessaırement
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emps le millenaire

Pour leconsıderant le long terme La signıficatiıon verıtable d’une annee
chretien, la s1ıgnıfication de cet evene- passee d’une dizaiıne d’annees est de)Jä
ment prend des Contours partıculıers. difhcile S9alSır. Ne seraıt-ıl DPasL’idee d’un 1NOUVEAU millenaire suggere presomptueux, et mäame insense, de
naturellement ce question: quelle SeTrTa pretendre AaNnnNnOoNCcCcer yue seront les
la uree de l’are actuelle Notre facon miılle prochaıines annees Pourtant 1l
d’envisager V’avenir est indissolublement seraıt Pas Juste de LNOUS retirer, meme
hee SOUVeEeNITr de l’evenement decisıf quı metaphor1quement, dans nNnOs cellules

heu dans le passe, et Qquı doit eN- d’ermite. Ce quo1 u eventuelle-
dant ENCOTE Stre porte 10)01 plein- ment ressembler le monde de 3000
plissement. L’attente apocalyptique peut depasse NOLre comprehensiıon. N  ean-
prendre des formes grossleres et Lrou- mMO1NS, regard arrıere les mille
Ver embarrassee Dar V’avenement d’une dernıeres annees OUS enseı1gne Que le
nouvelle epoque favorable. Maıis monde d’alors SETa Pas totalement
tensiıon ers la de l’histoire faıt partıe SAanNns lien VeC le monde d’aujJourd’hul. Des
ntegrante de l’heritage chretien. lıgnes ONT et, tracees alors Qu1l, de

Peut-ätre devrait-on accorder CeT- manıere etonnante, ont eNCOTE des reper-taıne aleur grands cCoMmmencements CUSS10NS nNnOotLre monde moderne. Les
symboliques dans la OUuU cela peut SOUVEeNIrS OnNTt la VvIe longue! Et POUFrquo1
ENCOUTALET la reevaluation de NS ENSASEC- S’areter SOUVEeNITr d’un seul millenaıire?
ments et de NOS objectifs. Nous PDOUVONS Les evenements quı ONtTt faconne notre ere
Lrouver la 0Occasıon d’appeler NOoSs COINMN- SONT. eNCOoTe COUTS, pulsque l’Evangıletemporaıns S’engager dans des projets est traın d’Atre annonce toutes les
OU, ensemble, NOUS echoue: PDOUT natıons. Et les entreprises dans
travaıller guerır les blessures Causees lesquelles LNOUS NNOUS lancons aujourd’hui:les conflıts entre les peuples les et quı paraıssent 1en ephemeres peuvent1deologies destruetrices. Maıs plus 1MpDOr- VO1T des repercuss1ıons au-delä de tout
tant ENCOTE, Cest 1a l’occasıon de replacer que NOUS POUrrT10NS imagıner.l ’histoire dans la perspective de ’eternite. Rıen changera le ler Janvıer 2000,Nos projets les plus ımportants sont mM1Ss Sinon les horloges et les ordınateurs (S’ils

perspective le nombre Meme peuvent atre regles temps) Rıen
le vaste projet de l’Union Europeenne est changera dans le monde moO1nNs queramene place modeste cette Eglıse et le monde repondent l’appel de
pensee. Diıieu SE repentiır et SU1lvre Jesus-Christ

Comment cela pourrTaıit-ıl faıre? dans l’etablissement de SOI rovyvaume. Cet
Nous de dire appel n’est pas insecrit dans les chiffres du
quel sCTEA le COUTS probable des evene- calendrier Mille sont COININE ]Jour
ments lors du prochain millenaıre. On dans la provıdence du Seigneur. Nous
peut nNnonNn plus proclamer que le monde SAVOoNS pas combıen de emps Vl’are

eITa ]Jamaıs 3000 Nous devmons presente durera. Maıis la vocatıon
mMO1Ns apprendre cela des PDCUTS de l’an chretienne reste plus que]Jamaıs la meme:

Qui peut MmMesurer apprehender ler dans le monde entjer DOUT aıre de
que representera miıllenaire de plus? toutes les natıons des disciples.
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